
i,iPMMw.!'jfwijr!(r!n.iMp,JwyM.-)uMU- iiu J,J."h
z

" " Ii .'-
-

'. . T v
7

V :

mV-- " , - . '... S t , .

i
jfc . .

".'."i- - ' -

(' c:
". t( , , 1

' (i

"
f J .

i

. h

V

. f '

1

; x

l. ,
.

.

"S t, t '"'.,
V- - '?!i

Kf l- iS H .
--t 1 - - . . , .

t tJ I . i '
f

i . J
i i. ; : '.ci 'X

i
" ' . y ' i ,

i
..'r t- ... ..z, . ..

;

'.,
, ' -- i?'' -

X

. i
?

. .

et ,' ss; iI.
- "'..,1 .

, ' . , ; s
l ."-,- . :

h ( , . '
-- ' .. ? '

1 '

'i
' ' " i ii' l!S -,. ' ' .x''' 5 '- f- -

1,f .1 - ' i
' ''

1 '
- 1 '

A j ' '
' ' '

)

i

-- !
- . H.

r5.
A

. , F. V
i ' v r'

V , t
'. V- - 'O.. ! ' .i,
V5 y i v ' ?. --

'
.7.a

Gruppe der Jndicr, die F. M. c. Möwe" von verschiedenen Tampfcrn öbernshm, und Mannschaften vo M. g. Möwe' ff i ' .
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Der Krieg im Hochgebirge: Beförderung von Geschütze in die Ctillu ng.fyySU
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Gilt Trachenbaöon steigt vom Tchiff auf, nm eine Rekognoszicrungs-Tou- r an der flandrische Lüste zu unternehmen.
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Goldwticherer bestraft. tjfttK-.- fI

Deutscher Schützengraben am Wege nach Berdun.

a
i

"

deutschen Krieger mit einem Russen auf
einem gemeinsamen Spaziergang durch die

Ortöftraßcn. . .
Eine Million Bücher für das Feld.

Die buchhändlerische Sammelflklle deS

Börfenvercins der deutschen Buchhändler
zur Versorgung der Truppen im Felde
und in den Lazaretten mit Lesestoff hat
bisher 1.080,205 Bände im Werte von
rund 580.000 Mark gesammelt und in
903 Sendungen versandt. '

. ;

Acht Söhne im Jeld.
' Acht Sohne im Felde stehen Hot die
SchutzmannBwitwe Marie Berner inBreS
lau. von denen bereits mehre wiederholt
verwundcr werden sind. Alle acht Feld,
grauen sind jetzt wieder gesund und
muntcr.

Beim ganzen Bataillon betrugen die Zeich

nungen auf die vierte Knegsanleihe
316,800 M. '"

Frieden im Kriex. . ..
In einem Weinort am Fufj der Vogesen

find dieser Tage russische Gefangene ein

getroffen, um bei den Frühjahrsarbeiten
im Feld und in den Weinbergen mitzuheW

feg. In demselben Ort liegen Truppen
im Quartier, die sich nach langen Käm
Pfcn an der Front etwas erholen dürfen.
Ueber die Berge dringt Tag für Tag und
auch öfters m der Nacht der Geschutzdon
ner herüber zu den Kriegern, sie erinnernd,
daß das schwere Wötkerringen immer noch

nicht zu Ende ist. Dies verhindert sie aber

Zeineswegs. im besten Einvernehmen mit
einander zu verkehren, und am Abend nach

getaner Arbeit ficht man nicht selten einen

U-.!;- '

Jahr Gefängnis umgebandeli werden, und
zum Wertersatz von 24.00? Mark... Einer
seiner Gehilsen erhielt 3 Monate Gefäng-ni- s

und die gleichen Geldstrafen Eie 11.,

der andere 2 Monate Gefängnis. 2400
Mark Geldstrafe oder weitere Monate
Gefängnis und IM Mark Wcrtersatz.

Die Knkgscinlkihe einer Kompagnie.
Ein erhebendes Beispiel vaterländischen

Empfindens hat auch die erste Garnison-ksmpagni- e

des Ersatz-Bataillo- des
6. Landwehr-Regimcnt- s in Erlangen

Schon bei der dritten Kriegs-onlei- he

haben Offiziere, Unteroffiziere und
Mannschaften der Kompagnie 61,500 M.
zusammengebracht; dies Mal aber wurden

vor allem infolge dcs "begeisternden
Appells des Kompagnieführers und des

Feldwebels 114,200 M. gezeichnet.

i i
''

K o n ft a z. A. März. Weg?n dcr
iotener GoldausZuhr hatten, sich vor der

hiesigen EtrafkPNmer drei Männer zu
pnantworten. Der 40jährige verheiraktk
Hausierer Konstantin Ulmfchid?r hatte
27,160 GoZd angesamnM. Er wußte
zwei Fabrikarbeitcr zu bestimmen, ihm
das Gold' in der nahen Schweiz umzu
wechseln. 'Den namhaften Gewinn

die Drei unter sich. Toch man kam

der Cache auf die Spur, verhaftete daZ
'Kleeblatt und der Staatsanwaltschaft ge

lang t auch, das umgewechselte Geld im

Aetrag von 27,160 Mark bei dem Hau,
sierer zu beschlagnahmen. Die Straf
kammer verurteilte den U. zu 6 Monaten

. Gefängnis. 520 Mark Geldstrafe, die im
Falle der Unbeibnnglichkcit in ein weiteres
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Bon den Österreicher erbeutete italienische Fahnen.
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' Ter vo den Deutschen erobert Steinbruch bei Lcrdun.Lom BsUsukriegsschsuplatz: Bkücke im Mokawatal.


